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anna lauvergnac quartet
wien
»›Anna singt aus ihrem Herzen‹, hat Sheila 
Jordan einmal über die langjährige Sänge-
rin des Vienna Art Orchestra gesagt. Daher, 
so möchte man ergänzen, besitzt sie auch 
die Fähigkeit, die Herzen der Menschen zu 
be rühren. Es gibt viele Sängerinnen mit 
einer schönen Stimme, die sich von swin-
genden Gefähr ten begleiten lassen, we-
nige besitzen aber wie Anna Lauvergnac 
die Fähigkeit, im Zusammenwirken mit 
drei exzellenten Könnern beglückende 
Kommunikation zum intensiven Erlebnis 
zu machen.« (Auszug aus einer Kritik von 
Marcus A. Woelfle, JazzZeit). 
Ins ccw kommt die aus Triest stammende 
Sängerin mit einem über viele Jahre gereif-
ten, »eingespielten« Trio aus Wien rund 
um den Pianisten »Sir« Oliver Kent. 

do_5. mai 2022_19.30 uhr_ccw ccw.jazz

anna lauvergnac vocals
oliver kent piano
hans strasser bass
dusan novakov drums

anna lauvergnac »singt aus ihrem Herzen«

sa_18. juni 2022_ab 14.00 uhr_ccw ccw.open house fest mi_22. juni 2022_19.30 uhr_ccw ccw.film – à paris 3

faust – what else?
Ein alter weißer Mann in einer viel zu 
späten Midlifecrisis bedient sich übler
Tricks, Drogen und der Hilfe des Teufels, 
um einer blutjungen Frau den Kopf zu ver-
drehen. Natürlich kann er sie nicht glück-
lich machen, lässt sie schwanger sitzen 
und treibt sie damit in den Wahnsinn. 
Hört sich diese Kurzbeschreibung eher wie
eine mittelmäßige Netflix-Serie als ein 
populäres Werk der Jugendliteratur an?
Richtig, trotzdem handelt es sich um die 
im deutschen Sprachraum meist (un)ge-
lesene Schullektüre. Gemeint ist Johann
Wolfgang von Goethes Werk »Faust«. Die
SchülerInnen des Kreativzweigs des Gym-
nasiums Stainach begeben sich auf eine
Mission: die Wiederbelebung, Neudeu-
tung und Aktualisierung des Fauststoffs.
Was ist des Pudels Kern der eigenen Exis-
tenz, wenn uns Algorithmen das eigene
Denken bereits vollständig abnehmen?
Gibt es etwas, das die Welt auch in Zeiten
des voranschreitenden Klimawandels noch
im Inneren zusammenhält? Sind Anmach-
sprüche und Speeddating im Wissen um
Gretchens fatalen Irrtum auch heute noch
akzeptable Vorgehensweisen bei der Part-
nersuche? Im Wissen, dass der Mensch 
bekanntlich irrt, solang er strebt, warten

freilich keine ab-
schließenden Ant-
worten auf die
Zuseher – aber 
mit Sicherheit die
dialektische Er-
kenntnis, dass 
sich große Kunst
und gute Unter-
haltung niemals
ausschließen 
müssen. 

In Kooperation 
mit dem 
BG/BRG Stainach

do_30. juni 2022_19.30 uhr_ccw ccw.theater

sinfonia de carnaval
Mit kleiner Corona-Verzögerung am mu-
sikalischen Puls der Zeit hat das in Ober-
österreich beheimatete Duo »Sinfonia de
Carnaval« – Anna Lang (Cello, Electronics)
und Alois Eberl (Posaune, Akkordeon, 
Percussion, Electronics) – im Herbst 2021 
ihr zweites Album »Sweeping Dragon« 
(Preiser Records Wien) veröffentlicht. Ein
Sound, der in Sachen Stilistik keinerlei
Grenzen kennt und aus vielen Einflüssen
ein mitreißendes Ganzes entstehen lässt.
Berührungsängste scheinen ihnen voll-
kommen fremd zu sein, was das experi-
mentierfreudige Zweiergespann in seinen
Stücken zu Gehör bringt, ist ein musikali-
scher Mix, der einen mit wahnsinnig viel
Gefühl und Leidenschaft, klanglicher
Schönheit und einer immensen Wucht 
gleichermaßen in seinen Bann zieht. Die
Art und Weise, wie Anna Lang und Alois
Eberl Jazz, Rock, Pop, Funk, elektronische
Spielerein, Folk aus allen möglichen Rich-
tungen, Improvisationen, Filmmusik und
Klassik miteinander verweben, zeugt von
einem großen musikalischen Verständnis
und einer ordentlichen Portion Kreativität. 

fr_8. juli 2022_19.30 uhr_ccw ccw.weltmusik

Faust Geschäftiger Geist, 
wie nah fühl ich mich Dir!
Erdgeist Du gleichst dem
Geist, den du begreifst, 
nicht mir! 
Illustration von Goethes 
eigener Hand

In diesem Augenblick ist alles perfekt: die Weichheit des Lichts, 
dieser feine Duft, die ruhige Atmosphäre der Stadt. Sie atmet tief 
ein, und das Leben erscheint ihr so einfach, so klar, dass sie eine 
Anwandlung von Liebe überkommt und das Verlangen, der gesamten
Menschheit zu helfen.
Die fabelhafte Welt der Amelie

Johann Wolfgang 
von Goethe
Ölgemälde von 
Joseph Karl Stieler, 1828

die fabelhafte welt der
amelie
F 2001, 122 Minuten
Regie: Jean-Pierre Jeunet
Musik: Yvann Tiersen
DarstellerInnen: Audrey Tautou, 
Mathieu Kassovitz
Auch der dritte »À Paris«-Beitrag in diesem
Frühjahr/Sommer streift durch die Metro-
pole der Stadt an der Seine, wir flanieren
mit Amélie Poulain (Audrey Tautou) durch
eine poetische Zauberwelt und ihrer darin
lebenden, oft skurrilen atmosphärischen
Menschen von Paris. Zur Musik von Yann
Tiersen und seinem um die Welt gegange-
nen »Comptine d’un autre été« fliegen 
wir durch den von Regisseur Jean-Pierre
Jeunet gedrehten Film, der uns wie ein
wunder barer Traum berührt und fasziniert.
Städtereise samt einer »fabelhaft« erzähl-
ten Geschichte im ccw, dem Kunst- und 
Kulturzentrum »Next Door« – nicht nur 
früher/damals »auch« ein Kino ...
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anna lang 
Cello, Electronics
alois eberl
Posaune, Akkordeon, 
Percussion, Electronics

Foto: Maria Frodl

Kultur ist die Kunst, Oasen anzulegen. 
Peter Sloterdijk

open house fest
Lange geplant, häufig verschoben (Sie 
wissen schon warum!) hätten wir eigent-
lich im November 2021 das 40jährige Ju-
biläum des Kulturzentrums Wolkenstein
gefeiert. Mit der Veränderung im Team
und der künstlerischen Leitung möchte
wir Ihnen/Euch an diesem Open House 
Fest erste Einblicke in unsere Vorhaben
geben und nach der langen Wartezeit
(wieder) mit unserem Publikum und den
an Kunst & Kulturinteressierten in der 
Region ins Gespräch zu kommen. Wir 
starten mit einem Kinderfilm (»Peter-
chens Mondfahrt« (D/A 2022), 85 Minu-
ten) um 14 Uhr, das weitere Programm
werden wir – einer alten Tradition des
Hauses folgend – mit den KünstlerInnen
an diesem Nachmittag und Abend – 
»improvisieren«. Das Theater am 
Bahnhof stellt zum ersten Mal ein Spin-
Off ihrer erfolgreichen »Serienjunkies«,
die »Stainach-Papers« (Arbeitstitel) vor,
eine »höchst vergnügliche« Impro-Thea-
ter-Show, bei der dann ab Herbst vor
allem das Publikum die Fäden ziehen 
wird. Weiters werden eine Formation der
Stainacher Marktmusikkapelle bzw. am
späteren Nachmittag und Abend eine 
völlig neue KUG-Group (Kunst Universi-
tät Graz – Jazz-Abteilung) zu hören sein ...
Wie immer – lassen Sie sich/lasst Euch
überraschen und ... selbstverständlich 
gibt es auch Speis & Trank. Ein detalliertes
Programm und alle Beginnzeiten finden
Sie ab Anfang Juni unter www.ccw.st
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herzlich willkommen in der bahnhofstrasse 110

ccw.stainach 

liebe besucherinnen (und besucher)!
Sprach der Kasperl: »Seid ihr alle da?«  Antwort damals: »Jaaaaa!« 
Antwort heute im Jahr 2022: »Noch lange nicht – doch langsam 
wird’s wieder, bitte weitersagen!« 

Zu Covid (Omikron) kam die Situation des Krieges in der Ukraine 
(und der damit verbundenen gedrückten Stimmung in unserer Ge-
sellschaft) hinzu, die naturgemäß auch Kunst und Kultur thematisch
in den Hintergrund treten lassen. Vielleicht kann unser Angebot im 
ccw aber die Menschen – ob jung, ob alt – ein wenig durch- und auf-
atmen lassen bzw. ihnen Hoffnung geben, auch auf die Zeit danach 
(die Sorge um die Umwelt/Klimaerwärmung wird uns bleiben). 

Aufbruch und Unbeschwertheit, filmisch umgesetzt unter dem Titel 
»À Paris« (2 und 3) sei dabei exemplarisch erwähnt und ganz beson-
ders auch unser Open House Fest, bei dem wir Ihnen/Euch die in der 
näheren künstlerischen Zukunft liegenden Vorhaben des ccw vor -
stellen wollen, für ALLE gilt auch hier: Kommet zu Hauf (Programm 
siehe Rückseite). Frühlingshaft sommerlich sollen unsere Konzerte,
Filme, Theater und Kabaretts sie begleiten und neugierig auf die 
Fortsetzungen im Herbst machen. Wie immer freuen wir uns auf 
Sie – auch in schwierigen Zeiten wie diesen! 

Ihr CCW-Team

martin eden
ITA/F/D 2019, 129 Minuten
Regie: Pietro Marcello
In dieser Verfilmung des zum Teil autobio-
graphischen Romans von Jack London ent-
deckt ein Seemann seine Berufung zum
Schriftsteller. »Martin Eden« gilt als eines 
der größten Werke von Jack London und 
erschien erstmals im Jahre 1909. Die zen -
trale Figur »Martin Eden« glaubt, einzig
durch das Erlangen von Bildung und 
Respekt die Zuneigung eines Mädchens 
aus der gehobenen Schicht gewinnen zu
können. Nach seinem Entschluss, fortan 
als Schriftsteller zu leben, verfeinert er 
seine Sprache und schreibt fiktive und 
autobiografische Geschichten der erwähn-
ten »fiktiven« Vergangenheit. Der Regis-
seur/Filmkünstler Pietro Marcello, mit 
seiner eigenwilligen Bildsprache, Poesie 
und Erzählstruktur, gilt bei einigen als 
Erbe Pier Paolo Pasolinis. Seine ins Neapel
des frühen 20. Jahrhunderts versetzte be-
wegende Geschichte Martin Edens ver -
webt diese mit den politischen Prozessen
Europas des 20. Jahrhunderts zu einer bild-
gewaltigen Textur. Hauptdarsteller Luca 
Marinelli gewann mit seiner Darstellung 
den Copa Volpi für den besten Darsteller
beim Filmfestival von Venedig 2018. 

fr_13. mai 2022_19.30 uhr_ccw ccw.film

Sie studierten das Leben aus
Büchern, während er damit
beschäftigt war zu leben. 

Bildgewaltig Jack London-Verflimung »Martin Eden« 

the history of jazz
the sound –
tribute to stan getz
Eddie Luis & His Jazz Passengers 
feat. Milos Milojevic (Tenor Saxophon)
Der elegante Melodiker Stan Getz (1927 –
1991) gehörte über Jahrzehnte zu den 
einflussreichsten Saxophonisten der 
Welt. Er spielte in den Bigbands von Stan 
Kenton, Benny Goodman, Jimmy Dorsey
und Woody Hermann, mit Jack Teagarden,
Lionel Hampton, Nat King Cole, Ella Fitz -
gerald und Dizzy Gillespie, sein »The Girl
From Ipanema« (von Antônio Carlos Jobim)
mit Astrud Gilberto und João Gilberto
wurde 1963 zum Welthit. Er gewann 11
Grammy Awards und war stilbildend im 
Bereich des Cool Jazz und Latin Jazz. Eddie
Luis und seine Jazz Passengers schicken 
mit ihrem virtuosen Milos Milojevič Grüße
gen Himmel! 

do_19. mai 2022_19.30 uhr_ccw ccw.jazz

10. nacht des fado
carlos leitao ensemble
presents sofia ramos
Das Carlos Leitao Ensemble hat sich welt-
weit einen Ruf erspielt und ist somit all-
jährlich würdige Begleitung der jeweiligen
Neuentdeckung am Fado-Himmel. 2022 
verspricht die ausgebildete Schauspielerin, 
Ballett-Tänzerin, Klavier-Virtuosin und Sän-
gerin Sofia Ramos Fado jenseits des Main-
streams und touristischer Gehörpfade.  Die
zehnjährige Jubiläums-Tour, die von 2021 
auf 2022 verschoben werden musste, prä-
sentiert Carlos Leitaos neue Fado-CD 
»Simples« mit 10 zeitgenössischen Eigen -
kompositionen, die in der klassischen Be -
setzung Konzertgitarre, portugiesische
Gitarre und Kontrabass aufgenommen 
wurden. Der weibliche Gast, den uns 
Carlos diesmal vorstellt, die junge Fadista
Sofia Ramos, ist ein neuer Stern am Fado-
Himmel. 2014 beschloss sie, sich ganz dem
Fado hinzugeben. Kurze Zeit später erhielt 
sie ihr erstes Engagement im Fadolokal
»Povo«, 2016 erschien ihr erstes Album. 

sa_28. mai 2022_19.30 uhr_ccw ccw.weltmusik

carlos leitao 
Gesang und Viola 
( = Konzertgitarre)
sofia ramos
Gesang
henrique leitao 
Guitarra Portuguesa 
( = portugiesische Gitarre)
carlos menezes 
Baixo ( = akustischer Bass)

Milos Milojevič

do_2. juni 2022_19.30 uhr_ccw ccw.film – à paris 2

die liebenden 
von pont neuf
F 1991, 125 Minuten, Regie: Leos Carax
DarstellerInnen: Juliette Binoche, 
Denis Lavant, Klaus Michael Grüber 
Wo im April Rebecca Anouche auf der 

fr_10. juni 2022_19.30 uhr_ccw ccw.kabarett

Bühne des ccw mit ihrem Trio unter dem Titel »À Paris« auf die 
musikalische Welt von Yves Montand und Astor Piazzolla blickte,
setzen wir diese »Idee« spontan mit zwei modernen filmischen
»Hommagen« an die französische Hauptstadt fort. Paris und die
Liebe sind die Themen der Filme, im ersten davon (»Die Liebenden
von Pont-Neuf«) werden die beiden Protagonistinnen Michèle 
Stalens – gespielt von Juliette Binoche – und Alex (Denis Lavant) 
in den wilden Strudel einer »Amour Fou« (verrückten Liebe) ge -
zogen. Und das Publikum ließ sich von dem mit drei Europäischen
Filmpreisen ausgezeichneten und bildgewaltigen Film in dieses
Spiel einbeziehen. Für unsere Filmlieb haberInnen in der Region 
zum unbedingten Wiedersehen!  

100 jahre georg kreisler
das leben ist zu kurz, 
um schlechte lieder zu hören.
jörg-martin willnauer spielt kreisler
Georg Kreisler lebt nicht mehr. Seine Chansons aber sind quick-
lebendig, voll von hintergründigem, oft schwarzem Humor, an-
spruchsvoll, kritisch und bissig, etliche von ihnen sind Klassiker 
geworden. Jörg-Martin Willnauer, der sich in echter Kreisler-Tra-
dition selbst am Klavier begleitet, beschäftigt sich seit über 20 
Jahren mit dem Werk des 2011 verstorbenen Meisters, der im Juli
100 Jahre alt geworden wäre. Der europaweit bekannte Musik-
kabarettist Willnauer, der einmal in einem Brief von Kreisler selbst
für seine Kreislerliedinterpretationen gelobt wurde, wird dem 
Publikum mit seiner virtuosen Balance zwischen Verschmelzung
und Eigenständigkeit die Vielfalt des Kreislerischen Oeuvres 
eindrucksvoll demonstrieren und 
ein wichtiges Stück österreichi-
scher Musik- und Kulturge-
schichte vor unseren 
Ohren lebendig 
werden lassen.   

Österreichische Post AG Info.Mail · Entgelt bezahlt

Informationen zum Programm: www.ccw.st

Tickets | 03682/23250 | office@ccw.st
Ermäßigung für: Jugend | Senioren | Ö1 | CCW

Wir bitten um Einhaltung der aktuell geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen!
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ccw.ausstellung jazzfotografie

Stainach, Bahnhofstraße 110 · Mo bis Mi 10.30 bis 15 Uhr 
sowie vor, während und nach den Veranstaltungen

leaving home
5 Fotografen, Radio Jazz Day Liezen 2013 – 2021

Fotos auf Leinwand

Unter dem Titel »Leaving Home« zeigen wir Fotos von 
Reinhard Winkler, Georg Oberweger, Andreas Hollinger, 

Peter Purgar und Bernd Wimmer, 
die im Rahmen des Radio Jazz Days Liezen zwischen 2013 – 2021 

entstanden sind, eine »Work in Progress«-Ausstellung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ccw
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